
ALLES FÜR DEN NIKOLAUS       

 
Warten auf den Nikolaus 

Der kleine Schlingel stampft von einem Bein aufs andere. 

"Hör doch endlich auf", sagt der grosse Schlingel. 

"Das ist ein blödes Getue, ein albernes." 

"Ich bin zapplig, weil der Nikolaus bald klingelt." 

Es duftet nach heisser Schokolade. Mutter ist in der Küche. 

Und dann ein Poltern, an der Tür macht jemand Sprüche. 

Zisch und wisch macht es, der kleiner Schlingel ist weg. 

Unter dem Ofen hat er sich versteckt.  

Der Nikolaus tritt in die Stube und spricht mit tiefer Stimme: 

"Wer ist denn da unter den Ofen verschwunden, 

jetzt wo leckere Sachen wollen munden; 

Nüsse, Feigen, Schokolade und Mandarinen 

und wo sind die Verse gebieben?" 

Der kleine Schlingel kriecht hervor, sieht die süssen Sachen 

und sagt ganz schnell dem Nikolaus ins Ohr: 

"Ich war gut und auch immer brav, 

lammfromm wie ein kleines Schaf. 

Krieg ich jetzt Süssigkeiten, 

Nüsse und Feigen?"  

Der Nikolaus lächelt hinter seinem weissen Bart, 

er schüttelt seinen Sack und verteilt die Gaben: 

"Aber schön teilen mit denen, die nichts haben." 

 

Der gute Nikolaus 

Ein Kind ist weiss, ein Kind ist braun, 

eines ist reich, eines ist arm. 

Der Nikolaus ist nicht nur ein Clown, 

er ist klug und weiss genau,  



alle Kinder bekommen ein Geschenk, 

egal ob weiss, ob braun,  

egal ob reich oder arm. 

 

Lieber guter Nikolaus 

Lieber guter Nikolaus, 

ich bin gut, und ehrlich bin ich auch. 

Und ich bin froh, dass es dich gibt, 

denn es ist selten, dass jemand alle liebt, 

und so viel schenkt einfach so. 

Ich mache es jetzt ebenso, 

wenn mir ein Geschenk nicht passt, 

schenk ich es dem nächsten Gast. 

 

 

Aus dem Wald komm ich nicht her 

Aus dem Wald komm ich nicht her, 

aber aus der Kneipe schwank ich daher. 

Mit Freunden war's wieder ein lustiger Tag 

und mit Kartenspiel, das ich so mag.  

 

Jetzt schwank ich nach Hause leicht berauscht 

und komm dann morgen herangebraust. 

Aber ich sag euch schon mal was liebe Kinder:  

Fröhlich machen Freunde und Spiele im Winter. 

 

Von draussen aus der weiten Welt 

Von draussen, aus der weiten Welt komm ich her. 

Ich muss euch sagen, es duftet süsslich daher. 

Und am Himmel, weit am Horizont 

Sah ich ein Sternlein aus Gold. 


